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Der XLIX. psalm.

 Gebet. —

Hzfucher Vatter/vnnd erhalter deß gantze
Nenschlichen Geschlechts / Verhenge nicht

daß wir! auff diese vergenckliche/ jrrdifche din
ge darauff, die Welt Kinder all ihr vertrauwer

vnnd hoffnung setzen / gentzlich erbicht sein/vnnt
nicht allezeit an vnsere Schwachheit vnnd etend

gedencken / auß furcht / daß nicht wegen vnsere
vndandkbarkeit billich von vns genommen wer—

den die frucht deß vertrauwens/sodeine Kinder
in dich allein haben/durchJesumChristumdeinen
Sohn/Amen.

Der L. Psalm.

Deus Deorum locutus est.

Auff die Melodey/Psalmf.
Fr prophbeceyet, wie Gott durch das Euan-

gelium alle Nation ZQu sich rusfin, vnd
von den seinen xu einem Opfsor nichts

begeren werd, denn allein das behantnist
vnd verkundigung seiner gùte, Verflucht
diese die sich rubmen, das sse Gott recht
dienen, da doch ihr bhertgheinen rechten
eiffer der lieb au ibhm fblet.
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